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Neue Wegführung für Besucher der Hafenstadt
Die Hafenstadt Romanshorn lanciert einen
neuen Auftritt für den Tourismus. Damit einher
geht eine neue Beschilderung und Wegführung 
zu verschiedenen Freizeitinstitutionen und 
Anlagen wie dem Museum am Hafen, dem Auto-
bau, dem Locorama, dem Seebad oder dem
Winterwasser.

Für eine klare Beschilderung und Weg-
führung für Fussgänger und Velofahrer zu 
den verschiedenen Attraktionen und Frei-
zeitangeboten in Romanshorn bestand seit 
Langem ausgewiesener Handlungsbedarf. 
Speziell Institutionen wie der Autobau oder
das Locorama, die in der Peripherie liegen, 
wünschten sich deshalb eine Verbesserung. 
Dabei machten insbesondere der lang ge-
streckte Bahnhofplatz und die Abgrenzung 
zum See als Ausgangsort die Orientierung 
für Gäste und Touristen anspruchsvoll. 

Neues Tourismus-Logo
Unter Führung des Stadtmarketings entwi-
ckelte das Büro Girod Gründisch aus Baden 

in Zusammenarbeit mit den Leistungsträ-
gern ein frisches, kreatives und einfach um-
setzbares Konzept für die Anwendung im 
Freizeit- und Tourismusbereich sowie bei 
der neuen Signaletik. Der blau-rote Auftritt 
erinnert ans Maritime. Als Symbol und Al-

leinstellungsmerkmal steht das Leuchtfeu-
er der Hafenstadt Romanshorn, das an die 
Geschichte der Eisenbahn- und Hafenstadt 
erinnert. Der in der neuen Marke verwende-

Fortsetzung auf Seite 3

Neue Marke für den Freizeit- und Tourismusbereich: 

Das Leuchtfeuer der Hafenstadt Romanshorn.

Weisen den Weg (von rechts): Stadtpräsident David H. Bon, Ursula Schönenberger von der Romanshorner 

Tourist Information, Fredy Lienhard vom autobau sowie Stefan Krummenacher, Stadtmarketing Romans-

horn.  Bild: Rolf Müller 

Tel. 071/474 79 94 › www.gme.ch
Samstag/Sonntag, 24./25. März 2018
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

GROSSE FRÜHLINGS-AUSSTELLUNG

Mazda ValuePlus:

• Cash-Bonus

• «Maxi-Garantie 3+2»

• Winter-Kompletträder immer inkl.

• 2 -Lea ngng
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ab CHF 12 995.- ab CHF 16 200.-
Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 3 569.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile

Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 4 920.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile

mm kl.
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ab CHF20 100.- ab CHF26400.-
Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 3 920.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile

Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 5 209.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile
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Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch

Einfamilienhaus
Dieses Haus war sehr begehrt. Dank 
grosser Nachfrage suchen wir in Ro-
manshorn und Umgebung für wei-
tere Interessenten ähnliche Liegen-
schaften. Rufen Sie uns an!

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

HÄBERLI Zentrum, Direktverkauf von Obst- und Beerenpfl anzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach, Tel. 071 474 70 87, www.haeberli-beeren.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-12.00 / 13.30-18.00 Uhr, Sa. 08.00-16.00 Uhr

Die Gartensaison fährt vor...

Über 300 verschiedene Obst- und 

Beerenpfl anzen für Ihren Garten!

Frühlingsausstellung

Fr. 16. + Sa. 17. März 2018

SA 17. März 2018 
SO 18. März 2018 
von 10-17 Uhr

Garage Schnellmann AG, Peugeot
Fehlwiesstrasse 1, 8580 Amriswil 
garage-schnellmann.ch 

Garage Roth AG, BMW-Service
Weinfelderstrasse 57, 8580 Amriswil 
garagerothag.ch

Garage Ch. Wüest GmbH, 
Toyota, Lexus
Im Vorland 3, 8580 Amriswil
toyota-amriswil.ch

Garage Hofer AG, 
Renault, Chrysler, Jeep, Dodge, Dacia
Weinfelderstrasse 125, 8580 Amriswil 
garagehofer.ch

Garage Peyer AG, 
Fiat, Alfa Romeo
Weinfelderstrasse 122, 8580 Amriswil
garage-peyer.ch

Garage Stahel AG, Ford
Kreuzlingerstrasse 139, 8587 Oberaach
garagestahel.ch

Garage Markus Inauen GmbH, Mazda
Kreuzlingerstrasse 39, 8580 Amriswil 
garage-inauen.ch

Autoviva AG, 
VW, SEAT
Kreuzlingerstrasse 30, 8580 Amriswil 
autoviva.ch

Automobile Diethelm AG, 
Mercedes-Benz
St.Gallerstrasse 26, 8580 Amriswil
diethelmag.com

Metropol-Garage AG, 
Opel, KIA
Romanshornerstrasse 203, 8580 Amriswil
metropol-garage.ch

acs-thurgau.ch

10 Fachgaragen | 18 Marken | Festwirtschaften | Gratis Busbetrieb

Traditionelle Chinesische Medizin:
Akupunktur, Akupressur, Schröpfen, Kräuter, Moxa.

 Natürlich und erfolgreich 
   TCM Praxis TCM GAOU

Z. GAO und B. OU
TherapeutIN für Chinesiche Medizin 

Alleestrasse 44 
8590 Romanshorn 
Tel.: 071 463 38 88 
www.tcmgaou.ch

Verkaufsoffene

18. März 2018
10 –17 Uhr

8. April 2018 
10 –17 Uhr

Sonntage

Atmen Sie noch 

ruhig ein?

Ihr Wohlbefinden – unsere Kompetenzen

Wir reinigen:

· Minergieanlagen

· Ab- und Zuluftanlagen

Zurbrügg Lüftungsreinigung GmbH  

Höhenstrasse 12  ·  9216 Heldswil  

Telefon 079 943 76 52  

www.abundzuluftreinigung.ch

Saison-Eröffnung 
Minigolf
Die neue Saison steht vor der Tür.

Nach der Winterpause öffnen wir unsere Türen am 
Sonntag, 18. März, um 13 Uhr voll moiviert.

Weitere Informaionen sowie Aktuelles und die täglichen 
Menüs unter www.minigolfromanshorn.com

Wir freuen uns auf eine super Saison 2018 

mit tollen Gästen! 
Ruedi und Priska Stark
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Erscheint jeden Freitag

Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 
 Haushaltungen. Jahresabonnement übrige 
Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50 
inserate@seeblick-romanshorn.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr

Koordinationsstelle Seeblick 
c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr

Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50 
inserate@seeblick-romanshorn.ch

Impressum

te Leuchtturm war nämlich ein offiziell ein-
getragenes internationales Leuchtfeuer, wie 
man sie an jeder Küste der Welt findet.

Signaletik weist den Weg
Die neue Signaletik basiert auf dem Farb-
konzept des neuen Tourismus-Auftritts und 
bezieht sich auf den Bahnhof als Hauptver-
kehrsknoten. Durch Bündelung und Ord-
nung der Informationen soll Übersicht ge-
schaffen und die Orientierung vereinfacht 
werden. Insbesondere soll die Signaletik mit 
bestehender Infrastruktur und ohne grossen 
baulichen Aufwand umgesetzt werden und 
so auch flexibel auf Veränderungen oder Er-
weiterungen reagieren können. Basis bilden 

Übersichtstafeln mit Illustrationen, die am 
Bahnhof bei den bestehenden Infotafeln an-
gebracht werden und die ganze Wegweisung 
dort bündelt. 
Die Besucherführung geht von der Über-
sichtstafel über Wegweiser bis hin zu den 
Zieltafeln bei den Anbietern. Der handge-
zeichnete Stadtplan mit den Illustrationen 
mit Piktogramm-Charakter erscheint zeit-
los, Form und Farbgebung der Wegweiser 
unterscheiden sich deutlich von jenen ande-
rer Wegweiser und erinnert an Schiffe mit 
ihrem traditionell schrägen «Steven», der 
Vorderkante des Rumpfes. 

Stadtkanzlei Romanshorn

Neu im Korrespondenten-Team  
des «Seeblicks»

Conny David aus Salmsach verstärkt ab sofort 
das Korrespondenten-Team des «Seeblicks. 

Die HSG-Mitarbeiterin und engagierte 
Mutter berichtet vom Geschehen in und um 
Salmsach. Sie ist zudem auch Ansprechpart-
nerin für Vereine, wenn es über etwas Beson-
deres zu berichten gilt. Gerne nimmt sie auf 
david.conny@hotmail.com auch Tipps für 
die eine oder andere Salmsacher-Story ent-
gegen. Das «Seeblick»-Team heisst Conny 
David herzlich willkommen und freut sich 
auf viele spannende Geschichten aus Salm-
sach. 

Koordinationsstelle Seeblick

Bistrogespräch «Kehrt um!» 
«Kehrt um!» ist ein Grundruf der Bibel und ir-
gendwie in jeder Zeit und Generation aktuell, 
besonders in der Fastenzeit bedenkenswert, 
wenn noch das Kampagnenthema lautet: Wer-
de Teil des Wandels für eine Welt, in der alle 
genug haben. 

Im Bistrogespräch wird dem biblischen 
Befund nachgegangen und gefragt, was 
oder wer sich heute wandeln muss oder soll 
und was besser nicht. Dabei wird auch eine 

Grundfrage berührt, wie nämlich die «alte» 
Bibel ins Heute sprechen kann. Nach einem 
kurzen Input ist das Gespräch offen. Für 
Knabbersachen ist gesorgt, Getränke zahlt 
jeder selbst. Auf eine interessante Runde 
am Mittwoch, 21. März, um 19.30 Uhr im 
Treffli im Johannestreff, Hafenstrasse 48a, 
freuen sich die Organisatorinnen. 

Pfarrerin Meret Engel 
Gemeindeleiterin  Gaby Zimmermann  

und Treffliteam

«Seeblick» während der Osterzeit

Bitte beachten Sie, dass der «Seeblick» vor 
Ostern einen Tag früher erscheint und bereits 
am Gründonnerstag, 29. März, zugestellt 
wird.
Einsendeschluss für Texte in der Oster-
woche ist deshalb bereits am Montag, 26. 
März, bis 8 Uhr an 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch.
Inserateschluss ist am Freitag, 23. März, 
um 14 Uhr.

Inserate für die Ausgabe nach Ostern, am 
Freitag, 6. April, müssen bis am Gründon-
nerstag, 29. März, 14 Uhr, aufgegeben werden 
auf inserate@seeblick-romanshorn.ch.
Einsendeschluss für Texte ist nach Ostern wie 
gewohnt am Dienstag (3. April), 8 Uhr.

 

Koordinationsstelle «Seeblick»

In eigener Sache

Beiträge für den «Seeblick» sind bitte an 
 beitraege@seeblick-romanshorn.ch zu sen-
den. 
 
Die alte Adresse ist nicht mehr in Betrieb. 

 

Koordinationsstelle «Seeblick»
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Restaurant Bahnhöfli ist Geschichte

Die RomanshornerInnen und SalmsacherInnen haben viele gesellige Abende und feucht-fröhliche Anlässe im Restaurant Bahnhöfli erlebt. Nun macht es Neuem 

Platz: Die Raiffeisen-Pensionskasse baut auf dem Grundstück zwei Wohn- und Gewerbehäuser. Stefan Ströbele

Auszeichnung für Verzicht auf Rauschmittel
Kodex und Rauschmittelverzicht im Fokus: Am 
Dienstagabend erhielten 123 Jugendliche aus 
Romanshorn und Umgebung Medaille und Aus-
zeichnung für ihren ein- bis mehrjährigen Ver-
zicht auf Alkohol, Rauchen und Drogen.

Es geht um Gesundheit und Prävention: Hei-
di Indergand als Präsidentin des regionalen 
Kodexvereins sowie Stadträtin und Sekun-
darlehrerin Käthi Zürcher gratulierten den 
Jugendlichen für ihre Willensstärke, für ihr 
Nein-Sagen zu Rauschmitteln und dem Ja 
zu ihrer Gesundheit. «Ihr gehört zur grossen 
Mehrheit der 75 % Nichtraucherinnen und 
Nichtraucher. Ihr seid Vorbilder, auch dar-
um sollt Ihr im Mittelpunkt stehen. Denn so 
harmlos ist das Ganze nicht, wenn ich bei-
spielsweise an den Trend zur Shisha denke: 
So ist eine Stunde Wasserpfeife rauchen etwa 
gleichbedeutend wie der Konsum von 100 
Zigaretten.»

Verträgt sich nicht
Im Rahmen der Übergabe befragte Sabir 
Semsi, der den Abend moderierte, die 18-jäh-

rige Schwimmerin Lara Grüter aus Altnau 
zum Thema. Für sie als Spitzensportlerin 
gehe Rauchen gar nicht und: «Ich trainiere 9- 
bis 10-mal pro Woche, da sind Ausdauer und 
klare Ziele gefragt. Da helfen sicher Eltern 
und Freunde, also ein Umfeld, das ebenfalls 
aufs Rauchen verzichtet.» Für die Schweizer 
Meisterin im Rückencrawl ist die Qualifi-
kation im April für die Europameisterschaft 
in Glasgow das nächste Ziel und nach dem 
Schulabschluss die Olympiade für Studen-
tinnen und Studenten.
Umrahmt wurde der Abend mit dem starken 

Auftritt des Schülerinnenchors der örtlichen 
Sekundarschule unter der Leitung von An-
dreas Rutishauser und Janine Niklaus. Und 
schliesslich erhielten 35 Jugendliche aus der 
Region die Goldmedaille für ihren dreijäh-
rigen Verzicht. Für 35 hiess es Silber (zwei 
Jahre) und für 53 Bronze. Damit gehören 
sie zu den über 38’000 Jugendlichen, die in 
den vergangenen 30 Jahren beim Kodex-Pro-
gramm mitgemacht und eine Auszeichnung 
erhalten haben.

Markus Bösch

35 Jugendliche erhielten für ihren Verzicht eine Kodex-Goldmedaille. Foto: Markus Bösch
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An seiner Sitzung vom 13. März hat der 
Stadtrat unter anderem:
– die Aufhebung eines Bauverbotes beschlossen;
– die Leistungsvereinbarung mit der Schweize-

rischen Bodensee-Schifffahrt für 2018 verab-
schiedet;

– die Leistungsvereinbarung bezüglich des
Stadtbeitrages an den Seeblick und die Über-
gabe der Herausgaberechte an die Ströbele AG 
genehmigt;

– den Rücktritt des Kommandanten der Stütz-
punktfeuerwehr auf Ende 2018 zur Kenntnis
genommen und das Verfahren für die Neubeset-
zung festgelegt.

Stützpunktfeuerwehr-Kommandant 
tritt Ende dieses Jahres zurück 
Der Stadtrat Romanshorn hat den Rücktritt von 
Feuerwehrkommandant Andreas Diethelm per 
Ende Jahr bedauernd zur Kenntnis genommen und 
die Weichen für seine Nachfolgeregelung gestellt.  
Grund für die Demission ist die berufliche Neu-
orientierung von Andreas Diethelm, der das Kom-
mando im April 2016 übernommen und bis heute 
rund 100 Einsätze verantwortet hat. Darunter 
fielen beispielsweise 2017 die Grossbrände an der 
Flora- und Sonnenhofstrasse oder die Bewälti-
gung des Bodenseehochwassers 2016. 
    Darüber hinaus wurde die im Milizsystem ge-
führte Organisation in seiner bisherigen Amtszeit 
breiter abgestützt und die fachliche Förderung 
der Korpsangehörigen weiter vorangetrieben. Mo-
dernisiert wurde zudem die Ausrüstung sowie der
Fuhrpark. 

Grünes Licht für Start des Auswahlverfahrens

Die Funktion des Kommandanten der Stützpunkt-
feuerwehr Romanshorn wird per 1. Januar 2019 
neu besetzt. Durch die sukzessive Weiterentwick-
lung des Kaders soll die mit 25 Stellenprozenten 
dotierte Funktion intern neu besetzt werden. Meh-
rere Personen bringen die dafür notwendigen Aus-
bildungen mit. Bereits heute dankt die Stadt Ro-
manshorn Andreas Diethelm für sein Engagement 
im Dienst der Sicherheit der Bevölkerung. 
    Die frühzeitige Bekanntgabe seines Rücktritts 
ermöglicht eine sorgfältige Nachfolgeregelung. 
Der Stadtrat hat dazu mit einem formellen Be-
schluss grünes Licht für die unverzügliche Auf-
nahme des Wahlverfahrens gegeben. 

Verzögerung bei Hafenarbeiten
Die eisigen Temperaturen von Februar und März 
sorgen im Gemeindehafen für Mehrarbeit. Die 
durch die steife Bise bei langanhaltenden Mi-
nustemperaturen verstärkte Eisbildung führte 
bei 18 Dalben zu Verformungen. Die Pfähle müs-
sen nun ausgewechselt werden. Ausserdem ver-
zögert sich der Abschluss der im Dezember 2017 
begonnenen Arbeiten an den Stegen E/F. 

Schiffe möglichst nach Abschluss einwassern

Die Liegeplatzmieter dieser Stege wurden ent-
sprechend angeschrieben und gebeten, ihre 
Schiffe nach Möglichkeit erst nach Fertigstellung 
voraussichtlich anfangs April einzuwassern. 
Für frühere Termine sind im Gemeindehafen 
Alternativplätze vorhanden. Sie werden durch 
Hafenmeister Daniel Müller zugewiesen. Nach 
Abschluss der Arbeiten stehen dann wieder die 
gewohnten Stammplätze zur Verfügung.
    Die Hafenkommission der Stadt Romanshorn 
hatte 2017 aus Sicherheits- und Unterhalts-
gründen beschlossen, alle Stege im gesamten 
Gemeinde- und Inselihafen etappenweise zu er-
neuern. Hauptgrund dafür sind Korrosionsschä-
den durch elektrolytisch bedingten Lochfrass an 
den Metallschwimmern der Stege. Erneuert und 
den gesetzlichen Vorschriften angepasst werden 
zudem die technischen Installationen.
    Neben dem Ersatz der Schwimmer sorgt die 
Stadt zudem mit rutschfestem, glasfaserver-
stärkten Kunststoff auf den Gehbelägen der 
Stege für mehr Sicherheit und erneuert die Ver-
sorgungssäulen mit Strom, Wasser und Licht. 
Nach Abschluss der Arbeiten wird jeder Liege-
platz über einen Stromanschluss verfügen. 

Romanshorn an der IBO Messe
Die Hafenstadt Romanshorn ist auch 2018 zu-
sammen mit der Stadt Friedrichshafen und weite-
ren Partnern an der grossen IBO Frühjahrsmesse 
vom 21. bis 25. März in Friedrichshafen vertreten. 
Dabei wird Romanshorn erstmals mit dem neu-
en Tourismus-Logo auftreten (vergleiche Artikel 
Frontseite). Die Städte Romanshorn und Fried-
richshafen pflegen seit vielen Jahren eine gute 
Zusammenarbeit und treten deshalb dieses Jahr 
erneut an einem gemeinsamen Stand auf. 

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten

1. Februar in Münsterlingen

– Nahum, Sohn des Romano und der Sabrina Gori.
Eheschliessungen

10. Februar

– Weideli Olivier und Weideli geb. Holzach Daniela.
Todesfälle

18. Februar in Romanshorn

– Braun Martha, geb. 26. August 1923.
21. Februar in Neukirch-Egnach

– Senn Erna, geb. 22. August 1928.
26. Februar in Münsterlingen

– Prokop Martin, geb. 29. April 1971.
1. März in Romanshorn

– Baumgartner Othmar, geb. 28. August 1930.
2. März in Romanshorn

– Rüegg Martha, geb. 26. Dezember 1921.
3. März in Arbon

– Roth Innocenta, geb. 26. Januar 1927.
5. März in Romanshorn

– Bühlmann Jakob, geb. 16. September 1916.
7. März in Romanshorn

– Breu Emma, geb. 20. September 1923.

Die sogenannte "Russenpeitsche" hielt auch Romanshorn mit arktischen Temperaturen fest im Griff.

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 16. März 2018 
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40. Jahresversammlung  
des Klubs der Älteren

Am Donnerstag, 8. März, eröffnete der Senio-
renchor Punkt 14 Uhr mit einem schwungvollen 
Lied die 40. Jahresversammlung des Klubs der 
Älteren.

Präsidentin Blanca Teitge-Näf konnte 185 
Teilnehmer zur Jahresversammlung im «Us-
blick» begrüssen. Nach dem Genehmigen 
der Traktandenliste wurde diese zügig abge-
arbeitet. Vor der Pause fand die Verabschie-
dung der langjährigen (14 Jahre!) Aktuarin 
Yvonne Fohler statt. Ein Reisegutschein soll 
ihr als Dank und Anerkennung die Freizeit 
verschönern.
Als neuer Aktuar konnte Urs Schenker ge-

wonnen werden und Verena Ehrbar für den 
abtretenden Revisor Guido Baumgartner. 
Die beiden sowie der restliche Vorstand wur-
den einstimmig gewählt.
Nach der Präsentation des Films der Ferien-
woche 2017 in Pontresina – erstellt von Al-
bert Schönenberger – und der Erledigung 
der restlichen Traktanden beendete die Prä-
sidentin nach rund zweieinhalb Stunden die 
Versammlung. Nach dem Schlusslied wurde 
im Restaurant Usblick ein feines Nachtessen 
inkl. Dessert eingenommen. 

Blanca Teitge-Näf 
Klub der Älteren Romanshorn und Umgebung

Kinderkleiderbörse mit  
Kinderflohmarkt

Die Kinderkleiderbörse in Uttwil öffnet am  
28. März von 14 bis 16 Uhr wieder ihre Türen. 

Entgegengenommen werden gut erhalte-
ne, zeitgerechte, saubere Kinderkleider (Gr. 
56–64), Babyartikel und Schuhe für Früh-
ling und Sommer. Auch Autokindersitze, 
Kinderwagen, Velos, Inlineskates, Drei-
räder, Velohelme, Bobbycars, Spielsachen, 
Bücher, Hochstühle, Reisebetten, alles zum 
Baden für Kinder sind erwünscht. Alles, was 
man in der wärmeren Jahreszeit drinnen und 
draussen braucht, wird angeboten und ge-
funden.
Vom Verkaufserlös gehen 20 % an den Verein 
Spielgruppe Sunnegärtli. Börsennummern 

sind erhältlich bei: RössliBeck, Romans-
horn; Volg Uttwil & Kesswil; Bäckerei Kunz 
Uttwil & Altnau. Reservierte Nummern 
können im Briefkasten Sunnegärtli abge-
holt werden. Annahme und Verkauf: Mehr-
zweckhalle Uttwil. Annahme: Dienstag, 27. 
März, 17–19 Uhr. Verkauf: Mittwoch, 28. 
März, 14–16 Uhr (Kaffeestube bis 17 Uhr). 
Rückgabe/Auszahlung: Mittwoch, 28. 
März, 17.30–18.30 Uhr.
Kinder haben die Möglichkeit, Spielsachen, 
Spiele, Bücher, etc. zu verkaufen. Keine Klei-
der! Weitere Infos: 
Cornelia Züllig, 079 452 01 77; Nadine Fas-
ler, 079 960 56 77 oder 071 460 21 80. 

Carina Hugelshofer

Mitgliederversammlung  
Gemeindebibliothek mit Lesung

Am Mittwoch, 21. März, um 19.30 Uhr 
findet die 31. Mitgliederversammlung mit 
öffentlicher Lesung in der Gemeindebi-
bliothek statt. Ab 20.15 Uhr liest Regula 
Brühwiler-Giacometti aus ihrer Biografie 
«Seitensprungkind». Begleitet von Angst, 

Selbstzweifeln und dem Gefühl von Fremd-
sein macht sie sich darin auf die Reise nach 
ihrer wahren Identität. Die Lesung ist öffent-
lich und kostenlos. 

Gemeindebibliothek Romanshorn

Plauschnachmittag 
für Kinder

«Kommt und lasst uns ein Floss bauen» ist das 
Thema des Plauschnachmittags der evange-
lischen Kirchgemeinde am Mittwoch, 21. 
März. Der Nachmittag, zu dem Kinder vom 
2. Kindergarten bis zur 6. Klasse eingeladen 
sind, dauert von 14 bis 16.30 Uhr und findet 
im evangelischen Kirchgemeindehaus statt. 
Geschichte, Spiele, ein Floss in Miniatur 
bauen, Aktionen, Lieder und ein feiner Zvieri 
erwarten die Kinder. Die Teilnahme ist gra-
tis. Coco, der prächtige Papagei, und Louis, 
der kleine Affe, haben beschlossen, ein Floss 
zu bauen. Zum Glück helfen ihnen die an-
deren Tiere, und es entsteht ein prächtiges, 
grosses Floss. Was erwarten die Tiere für 
Abenteuer mit dem Floss? Info: Heiner Bär 
079 291 43 37. 

Heiner Bär, Diakon

Velo-Börse im 
Frühling

Am 24. März organisiert die SP Romans-
horn wieder eine Velo-Börse. Annahme noch 
fahrtüchtiger Vehikel wie Velos, Roller, An-
hänger, Trottinetts, Inliner, Rollbretter, 
Dreiräder, Tandems etc. (und Zubehör) ist 
am Freitag, 23. März, zwischen 16.30 und 
19 Uhr bei der Aula der Primarschule (Reb-
samen-Schulhaus). Der Preis wird durch den 
Eigentümer festgesetzt; 20 % verbleiben bei 
der SP Romanshorn, die diesen Betrag an 
eine gemeinnützige Institution vergibt.
Der Verkauf erfolgt am Samstag, 24. März, 
von 9.30 bis 11 Uhr ebenfalls bei der Aula 
Rebsamen-Schulhaus. Bis 11.30 Uhr kön-
nen der Gewinn bzw. die nicht verkauften 
Gegenstände abgeholt werden. 

Mirjam Thierbach, SP Romanshorn
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Aus dem Gemeinderat

•  Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2017 
behandelt und kann einen erfreulichen Ertrags-
überschuss von Fr. 220’600.85 verzeichnen. Die 
Primarschule weisst ein Defizit von Fr. 43’437.99 
aus. Zwischenzeitlich fand auch bereits die Re-
vision durch die Geschäfts- und Rechnungsprü-
fung statt.

• Zum Zeitpunkt des Baubewilligungsverfahrens 
stand die definitive Grösse des Pumptracks 
noch nicht fest. Aufgrund der erfreulich hohen 
Sponsoringbeiträge konnte der Pumptrack kin-
derfreundlicher und damit auch grösser gestal-
tet werden. Deshalb hat sich der Gemeinderat 
entschieden, anhand des § 107 PBG Kanton TG 
die definitive Grösse des Pumptracks im ver-
einfachten Verfahren zu bewilligen. Dabei gilt 
es festzuhalten, dass sich der Gemeindebeitrag 
von Fr. 50’000.– nicht geändert hat. 

•  Die Lichtsignalanlage bei der Hirschen-Kreuzung 
wird während der Frühlingsferien ersetzt. Damit 
wird der Schulweg für die Kinder nicht tangiert.

Informationen Bauverwaltung

Dem Feuerwehrverein, Thomas Schindler, Riethag 
2, 8599 Salmsach, wurde die Bewilligung für eine 
befristete Strassenreklame vom 5. bis 25. März 
2018 auf der Parz. 199, Arbonerstrasse 8, erteilt.

Aktuelle Zivilstandsnachrichten

Geburt

• 24. Februar 2018 in Münsterlingen TG, Wett-
stein Delaye, Sohn des Wettstein Marco und 
der Wettstein Justine

Todesfall

• 02. März 2018 in Salmsach TG, Graf Eva, geb. 
04.12.1962, geschieden

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Ergebnisse Abstimmungen & Wahlen vom 

4. März 2018

Mit einer Salmsacher Stimmbeteiligung von 
41,6 % sehen die Ergebnisse wie folgt aus:

Ersatzwahl Mitglied Schulkommission

Bei einer Stimmbeteiligung von 33,9 % lag das 
absolute Mehr bei 129 Stimmen. Daher konnte 
noch niemand im ersten Wahlgang gewählt wer-
den. Die Stimmverteilung sah wie folgt aus:

Doris Tobler ....................................112 Stimmen
Irene Haltmeier ................................99 Stimmen
Janine Inauen ...................................42 Stimmen
Vereinzelte ........................................  3 Stimmen

Gemäss Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht 
(StWG) Art. 42 ist für den zweiten Wahlgang vom 
10. Juni 2018 das relative Mehr massgebend. Es 
wird lediglich ein leerer Wahlzettel ohne Namens-
liste verschickt.

Wahlbüro Salmsach

Projektwoche 5. März – 9. März 2018

Die Tage der Projektwoche sind für die Schülerinnen 
und Schüler sowie die Lehrpersonen immer ganz 
speziell. Während die Schülerinnen und Schüler 
der 4. – 6. Klasse im Skilager in den Flumserbergen 
weilten, nahmen die Schülerinnen und Schüler vom 
Kindergarten bis zur 3. Klasse an der Projektwoche 
zum Thema Gesundheit teil. In vier altersgemisch-
ten Gruppen machten die Schülerinnen und Schüler 
dazu viele eigene Erfahrungen. Jeden Tag wechselte 
die Gruppe zu einem neuen Thema.
Beim Bewegungsposten verbrachte man den gan-
zen Morgen in der Turnhalle mit verschiedenen Spie-
len. Dabei erfuhren die Schülerinnen und Schüler 
am eigenen Körper, dass bei grosser Anstrengung 
das Herz viel schneller klopft und man wesentlich 
schneller atmen muss, Sport in der Gruppe aber viel 
Spass macht und Sport uns hilft, gesund zu bleiben.
Die Kinder beim Ernährungsposten lernten in dieser 
Woche die Ernährungspyramide kennen. Sie verste-
hen nun, dass gesunde Lebensmittel in grösseren 

Mengen gegessen werden können und uns guttun, 
aber ungesunde Lebensmittel, wie z. B. Süssigkei-
ten, zwar gut schmecken, aber nur ab und zu genos-
sen werden sollten.
«Wie fühlst du dich? Wie fühlt sich das Kind auf 
dem Bild?», wurde in der Gruppenarbeit zum Thema 
«Psychische Gesundheit» gefragt. Für die Kinder ist 
es in diesem Alter noch selbstverständlich, dass Ge-
sundheit viel mit den eigenen Gefühlen zu tun hat.
An einem weiteren Posten erfuhren die Kinder auf 
eine etwas andere Art mehr über ihren Körper. «Wie 
ist es, wenn ich nichts sehe oder höre?» Den Körper 
bewusst wahrnehmen und dabei neue Erfahrungen 
machen, war hier das Thema.
Am Freitagmorgen hörten die Kinder Geschichten 
zum Thema «Wie gehen wir miteinander um», dann 
stellte jede Gruppe einen feinen, aber natürlich ge-
sunden Znüni her, den die Schülerinnen und Schüler 
sich in der Pause schmecken liessen. Es gab Ge-
müsedipps, Fruchtspiesse, Vollkorn-Sandwich und 
gesunde Getränke. 
Danach wurden noch Teamspiele gespielt und ein 
Erinnerungsplakat mit den Unterschriften aller Tei-
lenehmenden versehen.
Eine abweschlungsreiche und sehr gesunde Woche 
ging am Freitagnachmittag zu Ende. Die Lehrperso-
nen werden das Thema Gesundheit auch im «nor-
malen» Unterricht weiterverfolgen.
Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, können 
uns dabei unterstützen. Geben Sie Ihrem Kind einen 
gesunden Znüni und falls nötig ein ungesüsstes Ge-
tränk mit in die Schule. 
Ideen und Tipps dazu finden Sie im Internet. Bei 
Früchten, Gemüsen, Brot und Wasser liegen Sie aber 
immer richtig. Welchen gesunden Znüni mag Ihr 
Kind am liebsten?  

Schulleitung Salmsach

Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 16. März 2018

P r imar schu le

Eidgenössische 
Volksabstimmung

Salmsach Schweiz

Ja / Nein Ja / Nein

Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue 
Finanzordnung 2021

253 / 78
76,4 / 23,6 %

84,1 / 15,9 %

Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur 
Abschaffung der Radio- und Fernsehgebühren» 
(Abschaffung der Billag-Gebühren)

134 / 209
39,1 / 60,9 %

28,4 / 71,6 %
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Salwiesenstrasse 6 
9320 Arbon 
Tel. 071 446 12 33
velos-herzog.ch

SCHNÄPPCHENVERKAUF IM ZELT 
E-Bikes, City- und Mountain-Bikes
Mo –  So, 19. – 25. März 2018
Sonntags von 9 –17 Uhr.  Während den anderen Tagen zu den 
normalen Öffnungszeiten.
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Wir haben  

vergrössert!

Neue Ausstellung

Romanshorn, Tel. 071 463 11 14

Schweine-Metzgete
Montag, 19., bis  

Samstag, 24. März 2018 
mittags

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Adrian Locher  

und das Team

Theater Charlys Tante 

Schwank nach Motiven 

von Brandon Thomas 

Regie: Daniel Zuberbühler 

In der Mehrzweckhalle Frasnacht 

Sa., 17. März 2018, 20.00 Uhr 

So., 18. März 2018, 14.00 Uhr 
Fr., 23. März 2018, 20.00 Uhr 

Sa., 24. März 2018, 20.00 Uhr  

Vorverkauf ab  18. Feb. 2017 bei 

 

 

St. Gallerstr. 18, 9320 Arbon 

Tel. 071/447.30.00 

Saalöffnung 1 Std. vor Spielbeginn 
Festwirtschaft / super Tombola 

ÖFFENTLICHE PLANAUFLAGE

Stadt Romanshorn

Öffentliche Auflage
Gestützt auf § 21 des kantonalen Strassengesetzes wird das 
folgende Projekt öffentlich aufgelegt.

Strassenanpassungen Grund-/Grünaustrasse
(Parzellen Nrn. 2321, 1023)

Die geplanten Anpassungen erfolgen im Zusammenhang mit 
dem Schulhausneubau Grund.

Auflagefrist:  16. März bis 4. April 2018
Auflageort:   Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 

8590 Romanshorn 
 (während der Schalteröffnungszeiten)

Rechtsmittel:   Wer ein schutzwürdiges Interesse 
hat, kann während der Auflagefrist 
beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, schriftlich und 
begründet Einsprache erheben.

Romanshorn, 12. März 2018, Bauverwaltung Romanshorn

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Evangelische Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach, 
Bahnhofstrasse 48, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Neuer Velounterstand

Bauparzelle
Hueber Rebgarten 1, Parzelle Nr. 905,
Zone WG3, OeB

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Christoph und Astrid Sutter, Arbonerstrasse 2, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Wohnhausanbau

Bauparzellen
Arbonerstrasse 2, Parzelle Nr. 981,
Zone WG3

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Christoph und Jaqueline Roth, Mittlere Grenzstrasse 5a, 
8580 Amriswil

Bauvorhaben 
Ersatzbau Scheune, Umnutzung zu Wohnhaus, Anbau Carport

Bauparzellen
Holzensteinerstrasse 46, Parzelle Nr. 760,
Zone W2a, Os, Lärmvorbelastete Gebiete

Planauflage
vom 16. März bis 04. April 2018
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.
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Ob gestreift oder gepunktet – was soll's?

Die beiden zweiten Klassen des Pavil-
lon-Schulhauses waren in den vergangenen 
Tagen auf der Aulabühne anzutreffen – mit 

ihrem Musical «Tuishi pamoja». Darin schil-
derten die Kinder die Geschichte der Freund-
schaft von Giraffen und Zebras und wie man 

trotz unterschiedlicher Art zueinanderfinden 
kann. Mit ihrer grossen Leistung begeisterten 
sie Jung und Alt.  Markus Bösch

Jugendorchester Thurgau mit Brahms 4. Sinfonie
Das bekannte Jugendorchester Thurgau tritt 
zum sechsten Mal mit Konzerten in sinfonischer 
Besetzung auf. Das Erfolgsorchester ist am 
Samstag, 24. März, um 19.30 Uhr in der evange-
lische Kirche Neukirch-Egnach zu hören.

Das abwechslungsreiche und hochstehende 
Konzert mit Meisterwerken von Beethoven, 
David und Brahms wird von Gabriel Estarel-
las Pascual aus Amriswil dirigiert. 
Seit über 50 Jahren besticht das Jugend-
orchester Thurgau mit herausragenden 
Leistungen. Mit innovativen Programmen, 
namhaften Solistinnen und Solisten sowie 
mit Wettbewerben und Konzerttourneen 
ins Ausland, wie dieses Jahr nach Neubran-
denburg Berlin, hat sich das Jugendorchester 
einen klingenden Namen geschaffen.

Jugendorchester in sinfonischer Besetzung
Im Jahr 2015 wurde das Jugendorchester 
Thurgau mit begabten jungen Bläserinnen 
und Bläsern zum sinfonischen Orchester er-
weitert. Für die Einstudierung des Bläsersat-
zes durften der US-Amerikaner Seth Quis-
tad, Soloposaunist des Tonhalle-Orchesters 

Zürich, sowie der Engländer Michael Reid, 
Soloklarinettist des Tonhalle-Orchesters 
Zürich, gewonnen werden. Eröffnet werden 
die Frühlingskonzerte mit der Ouvertüre 
«Egmont» op. 84 von Ludwig van Beetho-
ven. Seth Quistad wird anschliessend das 
Posaunenkonzert op. 4 von Ferdinand David 

zum Besten geben. Nach der Pause erklingt 
die Sinfonie Nr. 4 in e-Moll op. 98 von Jo-
hannes Brahms.
Samstag, 24. März, 19.30 Uhr, evangelische 
Kirche Neukirch-Egnach. Die Abendkasse 
öffnet eine Stunde vor Konzertbeginn. www.
jotg.ch  Jugendorchester Thurgau

Jugendorchester Thurgau am Bettagskonzert 2017 in Amriswil.
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91. Jahresversammlung Kirchenchor 
Salmsach-Romanshorn

Am Freitag, 16. Februar, trafen sich 17 Chor-
mitglieder, ein Ehrenmitglied und acht Gäste 
im «Brüggli-Usblick» zur Jahresversammlung.

Nach dem Znacht folgte der geschäftliche 
Teil. Präsidentin Margrit Guerra führte 
zügig durch die Traktanden. Ernst Suhner 
spendete einen Batzen für einen Kaffee zum 
Dessert. Leider konnten keine neuen Sänger-
Innen begrüsst werden. Es musste aber Ab-
schied genommen werden vom langjährigen 
Ehrenmitglied Lotti Allenspach. Sie war 
nicht nur viele Jahre Präsidentin, sondern 
auch immer für den Chor da. In einer Ge-
denkminute wurde der lieben Heimgegange-
nen gedacht.
Der Jahresbericht der Präsidentin liess noch-
mals ein abwechslungsreiches Jahr 2017 Re-
vue passieren. Mit 44 Proben und 19 Auftrit-
ten war der Chor sehr aktiv. Dank an Peter 

Schneider für den humorvollen Reisebericht. 
Wie immer wurde am ökumenischen Got-
tesdienst am Bettag teilgenommen, und das 
Singen in den drei Heimen hat auch seinen 
festen Platz im Jahresprogramm, wie der ge-
mütliche «Chlaus-Obig».
Mit dem Probenbesuch war der Dirigent zu-
frieden. Drei langjährige Chor-Mitglieder 
konnten geehrt werden. Hans Straub für 50 
Jahre, Yvonne Fohler für 30 Jahre und Klara 
Müller für 15 Jahre.
Ein abwechslungsreiches Jahr 2018 wartet 
auf den Kirchenchor. Gerne würden neue 
Sängerinnen und Sänger begrüsst. Wie im-
mer gehörte auch der unterhaltsame Teil zum 
Programm. Nach einem feinen Dessert, mit 
gespendetem Kaffee, ging’s auf den Heim-
weg. 

Yvonne Fohler-Henle 
Kirchenchor Salmsach-Romanshorn

Tag der offenen Tür und  
Waldschnuppermorgen der Spielgruppe

Morgen Samstag, 17. März, sowie am nächsten 
Samstagmorgen, 24. März, kann in der Spiel-
gruppe und im Wald geschnuppert werden. Die 
Anlässe ermöglichen den Familien und anderen 
interessierten Personen den persönlichen 
Kontakt sowie den Augenschein vor Ort. 

Gehören Sie zu den Familien, die ein Kind 
im Spielgruppenalter haben? Dann haben 
Sie kürzlich die Anmeldeunterlagen erhal-
ten.
Wir laden Sie herzlich ein, uns entweder am 
Schnuppermorgen im Wald und/oder am 
Tag der offenen Tür zu besuchen. Sie haben 
die Möglichkeit, sich von unserer Institution 
und von den Räumlichkeiten ein Bild zu ma-
chen und alle offenen Fragen beantworten zu 
lassen. 
Zudem werden Sie die Leiterinnen kennen-
lernen. Nutzen Sie die Gelegenheit und be-
suchen Sie uns. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
 
Die Spielgruppe freut sich auf viel Besuch.

Tag der offenen Tür
Samstag, 17. März, 9–11.30 Uhr
Bahnhofstrasse 29 und Hafenstrasse 46 (Ge-
bäude der SBW)

Schnuppermorgen im Wald
Samstag, 24. März, Beginn: 9 Uhr, Dauer ca. 
1½ Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Monrüti 
Die Kinder sind fristgerecht bis am 1. Mai 
anzumelden, damit Wünsche soweit als 
möglich berücksichtigen können.

Weitere Angebote
Übrigens, die Spielgruppe Romanshorn 
hat auch weitere Angebote wie die Zwergli-
spielgruppe, die Babysittervermittlung, das 
Knöpflihuus am Donnerstagnachmittag so-
wie die Kinderwerkstatt (Bastel- und Erleb-
nisangebot). 
Weiteres ist ersichtlich auf der Website www.
diespielgruppe.ch. 

Spielgruppe Romanshorn

Besuchstag an der 
Sekundarschule

Am Samstag, 17. März, lädt die Sekundarschule 
von 8–10.20 Uhr zum Besuchstag.

In den Schulanlagen Weitenzelg und Reck-
holdern, im Kubus der Kanti und in der 
Schule im Park an der Badstrasse 14 findet 
der Unterricht nach einem speziellen Stun-
denplan statt. Lehrerschaft, Schülerinnen 
und Schüler freuen sich auf viele interessierte 
Besucherinnen und Besucher. Lehrpersonen 
und Schulleitung schätzen im Anschluss an 
die Lektionen den persönlichen Kontakt bei 
Kaffee und einer kleinen Verpflegung. Wei-
tere Informationen auf www.sekromans-
horn.ch. 

Sekundarschule Romanshorn-Salmsach

Mit Rosen  
Freude bereiten

Im Zuge der schweizweiten Kampagne von 
«Fastenopfer» und «Brot für alle» wurden 
letzten Samstag auch in Romanshorn an 
zwei Standorten Rosen verkauft: Dank fai-
ren Preisen erhalten die Arbeiterinnen in den 
Blumenfarmen gerechte Löhne und die hier-
zulande Beschenkten erfahren Wertschät-
zung. Unter anderem waren auch jugendli-
che Firmlinge (unser Bild) im Einsatz für die 
gerechte Sache.  Markus Bösch
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«Loslassen und der Zukunft Raum geben»

Über 100 Frauen begleiteten Margrith Lenz, 
Beraterin und Fachfrau für medizinische Ent-
spannungsverfahren, auf der Reise durch das 
Leben: Ein Team aus christlichen Kirchen vor 
Ort hatte einmal mehr zum Frauenfrühstück 
eingeladen.

Wer sich dem Thema «Loslassen» aussetzt, 
wird feststellen, dass einem dies durch das 
ganze Leben begleitet, sozusagen von der Ge-
burt bis zum Tod: «Manchmal ist das Weg-
gehen hart, das Bleiben hingegen schädlich. 
Es ist die Kunst, das Vergangene zur Ruhe 
kommen zu lassen und damit der Zukunft 
Raum zu geben.» Margrith Lenz hat drei 
erwachsene Kinder und Ausbildungen in 
Fachbereichen wie Paar- und Familienbera-
terin, Elternbildnerin, Fachfrau für Entspan-
nungsverfahren, in christlicher Seelsorge 
und als «Herzintelligenz-Coach».

Wenn sich etwas entwickeln will
Frauen aus örtlichen christlichen Kirchen 
laden jeweils im März zum Frauenfrühstück 
ein, zum Austausch und auch zu persönlicher 
Weiterbildung – vergangenen Samstag setz-
ten sich 120 Frauen dem Thema «Loslassen» 

aus. Aus Sicht von Lenz brauche und schenke 
dies Kraft, mache oft auch Hände und Kopf 
frei für Neues. Dann können uns neue Le-
benssituationen ansprechen, Ereignisse und 
Erfahrungen helfen, dass sich etwas entwi-
ckeln kann: «Methoden und Werkzeuge wie 
etwa die 5 Schritte von Kübler-Ross, Medita-
tion oder auch das Gebet helfen mit, dass ich 
Dankbarkeit für das Gewesene entwickeln 
und dann Vertrauen ins Neue haben kann. 

Manchmal gilt es, Fragen stehen, sozusagen 
mit dem Wind ziehen zu lassen. Die Ant-
worten kommen von selbst. Und weil jeder 
Mensch ein besonderer Gedanke Gottes ist, 
hat Loslassen auch viel mit Freiheit zu tun», 
so die Referentin. Musikalisch umrahmt 
wurde der Anlass von Kim Corradini (Ge-
sang) und Kevin Lenhard (Gitarre). 

Markus Bösch

Margrith Lenz im Gespräch mit Natascha Corradini. Foto: Markus Bösch

165. GV Katholischer Kirchenchor St. Johannes
Am Samstag, 24. Februar, fand die General-
versammlung des Katholischen Kirchenchors  
St. Johannes statt. Zuvor wurden die Anwesen-
den mit Apéro und feinem Essen verwöhnt.

Präsidentin Silvia Bolliger führte in gewohnt 
gekonnter Weise durch die Versammlung 
und liess in ihrem interessanten Jahresbe-

richt das Vereinsjahr noch einmal Revue 
passieren. Im Jahresrückblick wurde das 
Erntedankkonzert mit der Toggenburger 
Messe «Juchzed & Singed» von Peter Roth 
noch einmal als besonderes Highlight er-
wähnt und bei allen Mitwirkenden verdankt.
Ein weiterer Höhenpunkt war das wiederum 
sehr gut besuchte und stimmungsvolle 3. Ro-

manshorner Weihnachtssingen am Hafen 
mit 100 Sängerinnen und Sängern.
Gemeindeleiterin Gaby Zimmermann 
dankte – auch im Namen von Toni Bühl-
mann –dem Kirchenchor und dem Re-
quiemchor für das grosse Engagement wäh-
rend des ganzen Jahres.
Mit grosser Freude wurde die junge Sopra-
nistin Lorena De Gasperi als neues Chormit-
glied aufgenommen und Zita Clematide für 
40 Jahre Chormitgliedschaft geehrt. Roman 
Lopar stellte im Anschluss ein interessantes 
und reich gefülltes Jahresprogramm vor.
Zum Abschluss des gelungenen Abends 
präsentierte Manuela Gsell einen eindrück-
lichen Fotorückblick 2017, bevor das Sänger-
quartett des Sängerbundes Romanshorn mit 
einer amüsanten Gesangseinlage den Abend 
ausklingen liess. 

Monika Baumann 
Katholischer Kirchenchor St. Johannes



Seite 12

«7 Dinge, die Sie für Ihren Tod  
vorbereiten sollten»

Stirbt ein geliebter Mensch, stürzt das die 
Hinterbliebenen nicht nur in tiefe Trauer, sie 
müssen auch in kürzester Zeit viele wichtige 
Formalitäten erledigen. Fehlen diesbezüglich 
klare Vorstellungen und Anweisungen der ver-
storbenen Person, stellt das die Angehörigen 
häufig vor grosse Herausforderungen.

Einige wichtige Dinge können schon vor 
dem Tod geregelt werden. Dies entlastet die 
Hinterbliebenen enorm und ist eine wertvol-
le Unterstützung.
Daher führt die Firma Dimovera in zahlrei-
chen Gemeinden den Vortrag zum Thema 
«7 Dinge, die Sie für Ihren Tod vorbereiten 
sollten» durch. Es wird gemeinsam mit dem 

örtlichen Einwohner- und Bestattungsamt 
aufgezeigt, mit welchen einfachen Vorbe-
reitungen Hinterbliebene entlastet werden 
können.
An den Vorträgen im Regionalen Pflegeheim 
in Romanshorn hält Werner Kausch, Leiter 
Einwohneramt Romanshorn, ein Gastrefe-
rat. Sie finden statt am Mittwoch, 4. April, 
um 14.30 Uhr und am Dienstag, 27. No-
vember, um 14.30 Uhr. Die Anlässe sind öf-
fentlich, kostenlos und erfordern keine Vor-
anmeldung. Frühzeitiges Erscheinen wird 
jedoch empfohlen. Für weitere Informatio-
nen www.dimovera.ch. 

Fabrizio Soncini, Dimovera GmbH

Neue Angebote beim Kynologischen Verein
Der Kynologische Verein Romanshorn hat nach 
der Winterpause den Übungsbetrieb wieder 
aufgenommen. Nebst den bisherigen ange-
botenen Sparten Sporthunde (Begleithunde), 
Spass, Sport, Familienhunde und Clickern wird 
neu Mobility und Jugend und Hund (Rule) an-
geboten.

Ausserdem wird wieder ein Hundeerzie-
hungskurs gemäss den gesetzlichen Vor-
gaben speziell für Hunde ab einem Er-
wachsenengewicht von 15 kg durchgeführt. 
Dieser Kurs ist selbstverständlich auch für 
kleinere Hunde geeignet und darf von die-
sen auch absolviert werden. Er umfasst zehn 
Lektionen à 60 Minuten. Beginn dieses Er-

ziehungskurses ist Montag, 9. April, um 19 
Uhr beim Klubhaus an der Gaswerkstrasse 
in Romanshorn (gegenüber Werkhof Bau-
amt). Übungstage sind Montag und Freitag, 
jeweils um 19 Uhr. Der Kurs wird von Doris 
Studer, NOV-Gruppenleiterin, geleitet, die 
auch Auskünfte über diese Angebote erteilt, 
071 669 20 74 oder 079 468 93 47.
Die Anmeldung ist an Präsident Karl Vöge-
lin, Alleestrasse 68, Romanshorn, Tel. 071 
463 20 07 zu richten, der auch Auskünfte er-
teilt.
Weitere Infos zum Kynologischen Verein 
und den Angeboten gibt’s auf www.kvro-
manshorn.ch. 

Karl Vögelin, Präsident KV Romanshorn

Fünf Filme an 
einem Tag

Das Kino Roxy feiert seinen 5. Geburtstag und 
macht darum am Sonntag, 25. März, seinen 
Gästen ein besonderes Geschenk.

Fünf Filmperlen aus jedem Roxy-Jahr stehen 
während des Tages auf dem Programm. Und 
jedes Ticket kostet nur fünf Franken. Wenn 
das kein Grund zum Feiern ist!

Zum Filmprogramm:
9.30 Uhr:  «Nachtzug nach Lissabon – 

Fahrt ins Leben»
12.00 Uhr:  «Der Kreis – Liebe ist kein Ver-

brechen»
14.30 Uhr:  «Heidi – ist auf der geliebten Alp 

am glücklichsten»
17.30 Uhr:  «Giovanni Segantini – Magie 

des Lichts»
20.00 Uhr:  «Sully – Notwasserung auf dem 

Hudson River» 
Kino Roxy

«Wellnesse am  
Fiirobig, vo Chopf 

bis Fuess»
Ein Abend zum Geniessen und Verwöhnen.

Am Mittwoch, 18. April, von 18.30 bis ca. 
21 Uhr, findet ein Abend zum Geniessen 
mit Massagen, Fuss und Gesichtspflege mit 
selbst hergestellten Peelings und Masken 
statt. Bequem im Liegestuhl liegend, werden 
diese von den Teilnehmerinnen bei entspan-
nender Musik angewendet, und so lässt sich 
der Alltagsstress vergessen. Ausserdem war-
ten weitere kleine Überraschungen.
 
Dieser Anlass findet im katholischen Pfarrei-
heim in Romanshorn statt. Es wird ein Un-
kostenbeitrag eingezogen.
 
Anmeldung bitte bis 31. März bei Asi Sutter, 
071 463 60 59, asi.sutter@bluewin.ch. Sie 
 erteilt gerne auch weitere Auskunft. 

Katholische Frauengemeinschaft

Geschäftsführer von Dimovera:  Geschwister Fabrizio und Corina Soncini.

Textanzeige
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Trotz Regentropfen zufriedene Gesichter
Auch wenn am Samstag wegen des unsiche-
ren Wetters weniger Besucher auf der Ha-
fenpromenade anzutreffen waren: «Wer sich 
einen Spaziergang zu uns an den See trotz-
dem nicht nehmen liess, konnte sich an den 
18 Marktständen in einer stimmigen At-
mosphäre eine zumeist österlich gestaltete 
Arbeit erstehen. Und wie schon oft verweil-
ten die Kinder bei den Angeboten der Spiel-
gruppe und bei den jungen Hasen», sagte 

Daniela Scherrer. Im nächsten Jahr ist es das 
20. Mal, dass sie den Ostermarkt organisie-
ren wird. Gleichzeitig wird sie dann das letzte 
Mal an vorderster Front stehen. Es habe ihr 
immer viel Spass und Freude bereitet, diesen 
Frühlingsanlass durchzuführen. Interessier-
te NachfolgerInnen können sich gern an Da-
niela Scherrer wenden. 

Markus Bösch

Lottomatch Feuerwehrverein & 
Männerriege Salmsach

Am Samstag, 24. März, laden zwei Salmsa-
cher Vereine zu ihrem traditionellen Lotto-
match ein. Auch dieses Jahr wird ein grosser 
Gabentisch zusammengetragen, von Natu-
ralpreisen, Gutscheinen, Früchtekörben bis 
hin zu Elektrogeräten. Auch winkt ein toller 
Hauptpreis… die Gäste dürfen sich überra-
schen lassen. Dank der grosszügigen Platz-
verhältnisse in der Bergliturnhalle Salmsach 
können alle Preise von Beginn an präsentiert 
werden. Die Organisatoren freuen sich, am 
Lottomatch viele Gäste begrüssen zu dürfen. 
Saalöffnung ist um 19 Uhr, Spielbeginn 20 
Uhr. Es wird eine Festwirtschaft geführt. 

Christof Grob
Feuerwehrverein Salmsach / 

Männerriege Salmsach

OL-Kurs für 
Kinder und Familien
Beim Orientierungslauf werden Körper und 
Geist gefordert, eine ideale Sportart für die 
ganze Familie draussen in der Natur. Ab 24. 
März besteht an fünf Samstagmorgen die 
Gelegenheit, kostenlos eine Einführung in 
den OL zu erhalten. Auf Schulhausgelän-
den in Romanshorn, Amriswil und Arbon 
weihen erfahrene Läuferinnen und Läufer 
von OL Amriswil in den Umgang mit Karte 
und Kompass und die Tricks und Kniffs zur 
schnellen Postensuche ein. Der Einsteiger-
kurs richtet sich an Kinder ab der 2. Primar-
klasse und an Familien. Am Ende des Kurses 
werden die Teilnehmer genügend Kennt-
nisse und Sicherheit haben, um selbständig 
an einem der zahlreichen OLs in der Region 
mitzumachen. 
Weitere Infos auf Facebook unter OLKids-
Kurs oder www.ol-amriswil.ch, Anmeldung 
via kidskurs@ol-amriswil.ch. 

Philip Bruggmann, OK

Wirtschaftsbaro-
meter wird digitaler
Neuigkeiten aus dem Amt für Wirtschaft 
und Arbeit: Das komplett überarbeitete 
Thurgauer Wirtschaftsbarometer ist im Fe-
bruar 2018 erstmals in neuer Aufmachung 
erschienen. Neu steht den interessierten Le-
serinnen und Lesern unter wirtschaftsbaro-
meter.tg.ch ein digitales Begleitprodukt zur 
Verfügung. Hier finden sich ausführliche 
Kommentare, weitere Grafiken und Tabel-
len zum Thema. Herausgegeben und ge-
tragen wird das Wirtschaftsbarometer vom 
Kanton Thurgau (Dienststelle für Statistik 
und Amt für Wirtschaft und Arbeit), der 
Thurgauer Kantonalbank, der IHK Thurgau 
und dem Thurgauer Gewerbeverband. 

Amt für Wirtschaft und Arbeit
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GEWA’18: OK bedankt sich bei Sponsoren

Das Organisationskomitee der Egnacher GE-
WA’18 lud seine Sponsoren kürzlich zum Apéro 
in den Landgasthof Seelust ein. Die Organisa-
toren um Präsident Bruno Bürgy bedankten 
sich mit dieser Geste für das Engagement ihrer 
Unterstützer.

Anlass zum Treffen gab auch der ungezwun-
gene Austausch zum Auftakt einer intensiven 
Zusammenarbeit. Und das stiess auf grosses 
Interesse. Alle sieben Sponsoren folgten der 
Einladung der Organisatoren. «Es ist erfreu-
lich, dass alle anwesend sind. Dies zeigt, dass 
die GEWA’18 bei all unseren Partnern einen 
hohen Stellenwert geniesst», so OK-Präsi-
dent Bruno Bürgy. Auch für James Romano, 
Leiter der TKB Neukirch-Egnach, ist die 
Ausstellung von grosser Bedeutung. «Die 
GEWA’18 ist für das lokale Gewerbe eine 
wichtige Plattform. Wir freuen uns beson-
ders, dass wir an der diesjährigen Ausstel-
lungmit der Bevölkerung aus der Region das 
50-jährige Bestehen der TKB Neukirch-Eg-
nach feiern können.» Für Bruno Bürgy, der 

sich mit seiner Garage Meier Egnach AG 
selbst als Sponsor engagiert, seien solche 
Partnerschaften nicht selbstverständlich. Er 
bedankte sich herzlich bei den Sponsoren für 
die grosse Unterstützung und läutete im An-
schluss den Apéro ein. Vom 12. bis 15. April 

präsentieren sich gegen 100 Fachgeschäfte 
und Vereine auf dem Rietzelg-Areal der loka-
len und regionalen Bevölkerung. Besuchern 
wird ein vielfältiges Rahmenprogramm ge-
boten. Der Eintritt ins Ausstellungsgelände 
ist kostenlos.  OK GEWA’18

Mini-Top mit Sieg nach Penaltykrimi 
Vize-Schweizer-Meister oder Dritter – letztes 
Spiel der Konkurrenz wird entscheiden!

Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse im 
heimischen EZO mussten die Mini-Top am 
Samstagabend beim letzten Spiel der Saison 
2017/18 über die volle Distanz gehen… – erst 
der 17. und 18. Penalty im fällig geworde-
nen Shootout entschieden über «Sein» oder 
«Nicht-Sein»; mit dem besseren Ende für die 
Einheimischen, die diese schnelle, intensive 
und hochspannende Partie damit mit 4:3 
(1:1, 1:2, 1:0, 1:0) nach Penaltyschiessen ge-
winnen konnten.
Chancen wären genügend vorhanden ge-
wesen für die Junghechte, um dieses Spiel 
bereits in der regulären Zeit zu entscheiden. 
Allerdings kommt es ja auch nicht von unge-
fähr, dass der EHC Biel-Bienne Spirit in die-
ser Finalpoule um den Schweizer Meistertitel 
mitspielt; das recht junge Team überzeugte 
insbesondere durch schnell und brandge-
fährlich ausgetragene Konter und einen an 
diesem Abend überragenden und sehr stil-
sicheren Torhüter. Die Gastgeber ihrerseits 

spielten über die ganze Matchdauer mehr-
heitlich zwar in des Gegners Zone; es fehlte 
ihnen jedoch zu oft an der nötigen Kaltblü-
tigkeit und Präzision im Abschluss.
Trotz der resultatmässig nicht mehr ganz 
wunschgemäss verlaufenen Finalpoule für 
die PIKES darf das Team mit enormem Stolz 
auf die abgelaufene Saison zurückblicken. In 

insgesamt 30 Meisterschaftsspielen wurden 
70 Punkte gewonnen, bei einem Torverhält-
nis von 186:131. Das sind imposante Werte, 
die die PIKES neuerlich in die Top 3 in der 
ganzen Schweiz gebracht haben. Kompli-
ment und Gratulation an alle Beteiligten! 

PIKES Oberthurgau

Stehend, v. l.: Adi Koch (OK Sponsoring); Fabian Etter; Thomas Kaufmann (Elektro Etter); Mario Pfomann; 

Bruno Bürgy (OK-Präsident, Garage Meier Egnach AG); Urs Rutishauser (Häberli Fruchtpflanzen AG); James 

Romano (TKB); Eveline Mezger; Stephan Tobler (Gemeinde Egnach). Kniend, v. l.: Dennis Reichardt (Otto 

Keller – Die Klimamacher); Bruno und Monika Egger (nrp ingenieure ag); Rolf Bressan; Erwin Steiner (OK 

Bau, Werbung).
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«Save the date»: Erstes Reparier-Kafi

Ist eine Naht bei der Sonntagshose gerissen? 
Hat der Föhn einen Wackelkontakt? Ist der 
Holzbilderrahmen aus dem Leim gefallen? – 
Kein Problem: Im ersten Reparier-Kafi am 2. 
Juni wird versucht, zu flicken, was möglich ist, 
damit die Sachen nicht weggeworfen werden 
müssen.

Am Samstag, 2. Juni, von 10 bis 16 Uhr 
kann jedermann defekte Gegenstände zur 
Betula-Werkstätte am Egnacherweg 2 in Ro-
manshorn bringen. Fleissige und geschickte 
Hände werden dann versuchen, das Gerät 
– soweit möglich – wieder zum Laufen zu 
bringen oder den Gegenstand sachgerecht zu 

flicken. Der Gemeinnützige Frauenverein, 
Betula und die Grünen Romanshorn zeich-
nen für dieses kostenlose Angebot verant-
wortlich. Um Wartezeiten zu überbrücken, 
steht eine Kaffeestube zur Verfügung.
Wer kann eine Kaffeemaschine oder eine 
Bürolampe reparieren? Einen wackligen Ho-
cker neu verleimen? 
Wer mithelfen möchte und über handwerk-
liches Geschick verfügt, darf sich unver-
bindlich bei Urs Oberholzer-Roth melden 
(Holzensteinerstrasse 34a, oberholzer-roth@
bluewin.ch, 071 463 17 25). 

Betula, Gemeinnütziger Frauenverein,  
Grüne Romanshorn

Frühlingsgefühle
«Frühlingsgefühle» sind im Konzert des «Me-
tric Art Ensembles» angesagt, das die «klang-
reich»-Veranstaltungsreihe am Sonntag, 18. 
März, 17 Uhr, in der Alten Kirche in Romanshorn 
beschliesst.

Der bekannte Schweizer Komponist Martin 
Schlumpf illustriert im «Frühling» seiner 
«Vier Jahreszeiten» das vielfältige Aufleben 
der Natur mittels faszinierender instrumen-
taler Klangfarben und pulsierender Rhyth-
men. Zusätzlich sind Werke von Matthias 
Eser, Luigi Marinaro und Tomer Yarev zu 
hören, die Schlumpfs «Frühling» ergänzen 
und kontrastieren.

Das Metric Art Ensemble – Reto Baumann, 
Luca Borioli, Ueli Kläsi und Pit Gutmann, 
Perkussion – ist ein gern gesehener Gast 
im «klangreich», und es ist eine besondere 
Freude, das so gut aufeinander eingespiel-
te Perkussionsquartett in seiner kreativen 
Arbeit zu begleiten. Die Mitglieder bringen 
verschiedenste musikalische Erfahrungen 
aus Klassik, Jazz, Pop und freier Improvisa-
tion in die Ensemblearbeit ein. Daraus re-
sultiert eine Vielfalt und Lebendigkeit ihrer 
Interpretationen, die das Publikum immer 
wieder begeistert. Infos und Reservation:  
www.klangreich.ch. 

Christian Brühwiler, GLM

Bis ans Ende der Träume – 

abenteuerlich und selbstbestimmt

Freitag, 16. März, um 17:30 Uhr; von Wilfried Meichtry 
| Doku-Fiktion mit Katharina von Arx, Sabine Timoteo 
und Christophe Sermet
Schweiz 2017 | Dialekt mit d-Untertiteln | ab 0 (12) Jahren | 

82 Minuten

The Post – die Verlegerin

Freitag, 16. März, um 20:15 Uhr, Samstag, 24. März, 
um 20:15 Uhr; von Steven Spielberg mit Meryl Streep, 
Tom Hanks
USA 2017 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 115 Minuten

JUNGFILMERTAG – 17. März 2018

Thurgauer Movie Day – Jugendfilmwettbewerb

für Jugendliche bis 25 Jahre

Samstag, 17. März, ab 09:30 Uhr; Präsentation aller 
32 Wettbewerbsbeiträge | Kurzfilme in 2 Kategorien | 
Länge insgesamt ca. 267 Minuten | Freier Eintritt –  
Kollekte | Keine Reservation möglich

Kurzfilmabend – neueste Werke von

Filmstudenten zum Thema 

«Junge Menschen filmen alte Menschen»

Samstag, 17. März, um 20:15 Uhr; von Alan Sahin,  
Antonin Wittwer, Benjamin Bucher und Jann Kessler
Schweiz 2016-2018 | Originalversion | ab 6 Jahren | Län-

ge insgesamt 80 Minuten, Unterstützt vom Kulturpool 
Oberthurgau

7 jours pas plus – eine Zufallsbekanntschaft

Sonntag, 18. März, um 17:30 Uhr; von Héctor Cabello 
Reyes mit Alexandra Lamy, Benoît Poelvoorde, Pitobash 
Frankreich 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6 

(10) Jahren | 91 Minuten

Der Klang der Stimme – das älteste Instrument

Dienstag, 20. März, um 19:30 Uhr, Mittwoch, 28. 
März, um 19:30 Uhr; von Bernard Weber mit Regula 
Mühlemann, Miriam Helle, Andreas Schaerer, Matthias 
Echternach
Schweiz 2017 | Dialekt | ab 6 (12) Jahren | 82 Minuten

The Florida Project – Kindheit neben Disney

Mittwoch, 21. März, um 19:30 Uhr; von Sean Baker mit 
Willem Dafoe, Brooklynn Prince, Valeria Cotto
USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 

Jahren | 115 Minuten

Generalversammlung – Verein Feines Kino

Donnerstag, 22. März, um 19:00 Uhr; Generalver-
sammlung der Mitglieder mit festlichem Apéro zum 
Jubiläum 5 Jahre Kino Roxy | Überraschungsfilm | 
Anmeldungen bis 16. März 2018 sind erbeten unter  
071 / 463 10 63 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail an 
vreni.schawalder@kino-roxy.ch

Filmprogramm

www.kino-roxy.ch
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BESUCHSTAG DER SEKUNDARSCHULE 
ROMANSHORN–SALMSACH

Einen Einblick in unser Schulleben bekommen Sie an 
folgenden Orten:

– Sekundarschulzentrum Reckholdern 
– Sekundarschulzentrum Weitenzelg
– Kubus der Kantonsschule Romanshorn
– Schule im Park 

Diese Veranstaltung findet an einem Samstag statt, damit 
möglichst viele Eltern und Interessierte Einblick in den 
Schulalltag nehmen können.

Datum: Samstag, 17. März 2018

Unterricht: 08.00 bis 10.20 Uhr

Ein spezieller Stundenplan liegt auf oder ist unter 
www.sekromanshorn.ch abrufbar.  

Im Anschluss an die Lektionen sind Sie herzlich zu Kaffee 
und Gesprächen eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schulleitung und Lehrerschaft

romanshornromanshorn
salmsach
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Helg’s Fondue-Stube 
Romanshorn

an der Neuhofstrasse 86a

Saison-Schluss nur noch bis Ende März 18

Jeweils Donnerstag und Freitag  
15. / 16., 22. / 23. und 29. / 30. März,
zusätzlich Samstag, 24. und 31. März.

Jeweils ab 17.30 Uhr

Chäs-Fondue à discrétion p. Pers. Fr. 24.–
Raclette Grill à discrétion p. Pers. Fr. 32.–
Fondue Chinoise à discrétion p. Pers. Fr. 32.–

Tischreservation unter 071 463 13 61

Unsere Fondue-Stube ist ab 20 Personen 
immer buchbar.

Frühlings-Event bei Dalmi Mode
Zum reichhaltigen Mode-Apéro am Sams-
tag, 24. März, von 9–17 Uhr sind alle ein-
geladen, ungezwungen vorbeizugehen. Die 
helle und farbige Frühlings-Modewelt lädt
zum Verweilen ein. Täglich treffen Neuhei-
ten ein.
Dalmi Mode bietet ein grosses Sortiment in 
verschiedenen Stilrichtungen an, so dass es 
für jedes Alter und in jeder Grösse etwas Pas-
sendes hat. An diesem Tag erhalten alle 10 %

Rabatt. Vorbeischauen lohnt sich bestimmt.
Nadine Tschumi hat ihren 4. Sohn zur Welt 
gebracht! Aus diesem Grund ist sie mo-
mentan nicht oft im Dalmi anzutreffen. 
Aber auf das Frühlingserwachen kommt 
sie zurück und freut sich, die Kunden wie-
der kompetent und fröhlich beraten zu 
können.

Dalmi Mode

Textanzeige

Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76
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Das Schulhaus im Grund  
wird eingekleidet

Bei zwischenzeitlich tiefen Temperaturen 
erhält das neue Schulhaus im Grund die-
ser Tage und Wochen seine schützende und 
wärmende Hülle: Die Fassade wird geschin-
delt. Auf rund 1100 Quadratmetern werden 
Schindeln aus Lärchenholz kunstvoll ange-

bracht, neun Angestellte einer ortsansässigen 
Firma waren bei dieser Aufnahme am Werk. 
Ungefähre Leistung pro Mann und Tag: vier 
Quadratmeter Schindeln. Es darf gerechnet 
werden! 

Primarschule Romanshorn

Risotto-Essen für 
mehr Gerechtigkeit

Am Samstag, 17. März, lädt die Evange-
lisch-methodistische Kirche von 12 bis 14 
Uhr ein an die Bahnhofstrasse 41 in Ro-
manshorn zu einem «Risotto-Essen für mehr 
Gerechtigkeit». Unterstützt wird ein Projekt 
in Kambodscha, bei dem es um Dorfent-
wicklung in diesem Land geht. 
Stefan Pfister wird das Projekt von «Conne-
xio» vorstellen, das von «Brot für alle» unter-
stützt wird. Anschliessend gibt es Kaffee und 
Kuchen.
 
Dies ist ein Anlass im Rahmen der ökumeni-
schen Kampagne «Gemeinsam für eine Welt, 
in der alle genug zum Leben haben» von 
«Brot für alle» und «Fastenopfer». 

Markus Da Rugna

«Damit alle genug haben…»
Die Ökogruppe der katholischen Pfarrei Romans-

horn gratuliert der Stadt: Die Bepflanzung der 

Schlosswiese mit Wildblumen ist unbedingt zu 

unterstützen – ganz im Sinn des kircheneigenen 

Labels «Grüner Güggel».

Biodiversität ist die Lebensgrundlage für uns und 

sie bietet Lebensraum für Pflanzen, Insekten 

und kleine Tiere. Die vorgesehene Umgestaltung 

der Schlossbergwiese zu einer Wildblumenwiese 

passt zur diesjährigen Kampagne der kirchlichen 

Hilfswerke «Fastenopfer» und «Brot für alle». Mit 

dem Thema «Werde ein Teil des Wandels, damit 

alle genug zum Leben haben» wird zwar auf die 

Ungerechtigkeit in vielen Ländern der Welt auf-

merksam gemacht. Mit unserem Handeln können 

wir dazu beitragen, dass mehr Menschen aus der 

Armut herausfinden. Gleichzeitig ist es auch ein 

Aufruf, vor Ort Projekte in diesem Sinn und Geist 

anzustossen.

Die konkrete Umwandlung der Graslandschaft 

in eine farbige Schlossberg-Wildblumenwiese 

kommt auch Insekten und kleinen Tieren zugu-

te. Und diese Aktion der Stadt passt gut zu den 

Grundsätzen der katholischen Pfarrei St. Johan-

nes, wo der zweite Leitsatz sagt: «Zu den christ-

lichen Werten gehört auch die Bewahrung der 

Schöpfung und faires Handeln.» Die Ökogruppe 

wünscht den Einwohnern und Gästen der Hafen-

stadt künftig viele Erlebnisse in der Natur vor  

Ort. 

Für Ökogruppe St.Johannes 

Esther Rigling 

Reckholdernstrasse 9, Romanshorn

Leserbriefe
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 16. März: 16.30 Uhr, Fritigshüsli; 19.30 Uhr, Teenie

Samstag, 17. März: 9.30 Uhr, Fiire mit de Chline; 11.30 

Uhr, Risotto-Essen, Evang. meth. Kirche

Sonntag, 18. März: 9.30 Uhr, Gottesdienst in Romans-

horn mit Pfrn. Meret Engel; mit T. Zweimüller, Orgel; mit 

Projekt-Kantorei, Leitung M. Meier, Anschl. Apéro.; 17.00 

Uhr, Konzert: Abendmusik zur Passion, Kirche Romans-

horn, Projekt-Kantorei, Leitung: Markus Meier. Eintritt frei 

– Kollekte; 18.30 Uhr, Kompass

Montag, 19. März: 11.30 Uhr, Kamagnenzmittag, 

geistl. Impuls in der Kirche, anschl.; 12.00 Uhr, Mittag-

essen im KGH, Anmeldung bis Freitag, 16.03. 11.30 Uhr,  

071 466 00 00

Mittwoch, 21. März: 14.00 Uhr, Plauschnachmittag; 

19.30 Uhr, Bistrogespräche, im Johannestreff.; 19.30 Uhr, 

Männerpalaver

Fahrdienst für Gottesdienste: Anmeldungen bis Vortag 

18.00 Uhr, Tel. 071 466 00 14

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 17. März:

17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit dem Bischofsvikar  

Hanspeter Wasmer und dem Firmelternchor 

17.45 Uhr, Santa Messa in der Alten Kirche

Sonntag, 18. März:

10.15 Uhr, Firmung mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer 

und dem Firmelternchor

Weitere Angaben: www.forumkirche.ch

Sonntag, 18. März:

10.00 Uhr, Gottesdienst und Kinderprogramm

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 18. März: 

09.50 Uhr, Hort / Kidstreff (0–12 J.)

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Leo Iantorno

19.00 Uhr, Godi Amriswil – Pentorama

Donnerstag, 22. März:

15.00 Uhr, Spielnachmittag

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 18. März:

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Dienstag, 20. März:

14.00 Uhr, B40 Kaffeepause

Weitere Angaben: 

www.fct.church/gemeinde/standorte/romanshorn/

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

9.00 Uhr: Bibelgespräch, Kinderprogramm; 10.25 Uhr: 

Predigt; Mi. 19.30 Uhr: Gebetsstunde

Weitere Angaben: www.romanshorn.adventisten.ch

Frühlings-
ausstellung bei 

Eberle Automobile

An diesem Wochenende, Samstag 17., und 
Sonntag, 18. März, lädt die Eberle Automobile 
AG in Muolen von 11 bis 17 Uhr zur Frühlings-
ausstellung ein.

Die Bevölkerung ist eingeladen, die neuen 
Nissan-Modelle zu entdecken.
Der neue Nissan LEAF, 100 % elektrisch, ist 
jetzt da!
Bei einer elektrisierenden Probefahrt können 
die Besucher die Vorzüge dieser intelligenten 
Elektromobilität hautnah erleben und den 
neuen Nissan LEAF kennenlernen.
Die Eberle Automobile AG in Muolen als of-
fizieller Nissan-Händler ist der kompetente 
Partner für Nissan im Oberthurgau und St. 
Gallen. Das Team der Eberle Automobile AG 
freut sich auf viele Besucher. 
www.garage-eberle.ch 

Eberle Automobile 

Textanzeige

Faustball-Länderspiel am TKT

Am Sonntag, 1. Juli, finden die fulminanten 
Schluss-Events des Thurgauer Kantonalturn-
fests statt. Als Highlight konnten die Organi-
satoren die Faustball-Nationalmannschaften 
aus Italien und der Schweiz für ein Länderspiel 
gewinnen.

Der Tag startet mit dem TKT-Cup, wo die 
besten Turnvereine vor dem Publikum mit 
ihren Vorführungen im Geräteturnen, Gym-
nastik und Aerobic auftreten. Als nächstes 
Highlight folgt das Faustball-Länderspiel 
Schweiz–Italien. Für die Schweiz ist dieses 
Spiel ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg 
zur Faustball-Europameisterschaft Ende Au-
gust in Deutschland. In Romanshorn wird 
das EM-Kader selektiert. Um 13.15 Uhr be-
ginnt die Schlussfeier des Kantonalturnfests. 
Nach dem bunten Einlauf der Vereine mit 
ihren Fahnen gibt die Schweizer Armee mit 
einem Fallschirmabsprung den Startschuss. 
Es folgt ein buntes Programm, das von Thur-
gauer Vereinen bestritten wird. 

OK TKT 2018
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Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
Dienstag 14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek
Dienstag 15.30–17.30 Uhr 
Freitag 15.30–17.30 Uhr 
Samstag  10.00–12.00 Uhr 
Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt:  
Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Gruppenanlässe sind auch im Winterhalbjahr 
eingeschränkt möglich (siehe Besucherinfo auf 
www.locorama.ch).

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 
Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992):
Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria:
jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 
Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Filmprogramm: s. ROXY, S. 15

Freitag, 16. März
–  17. 00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
–  18.00–20.00 Uhr, Kunstausstellung Bianca Frei-Baldeg-

ger, Mayer’s Altes Hallenbad
–  20.00 Uhr, Theaterverein, Aufführung in der Turnhalle 

Salmsach

Samstag, 17. März
–  9.30 Uhr, Thurgauer Movie Day – Jugendfilmwettbewerb, 

Roxy
–  9.30–18.30 Uhr, 5. Jugendfilm Festival Movie D, Swizz 

Production, Roxy
–  10.00–14.00 Uhr, Kunstausstellung Bianca Frei-Baldeg-

ger, Mayer’s Altes Hallenbad
–  10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
–  13.30 Uhr, Theaterverein, Aufführung in der Turnhalle 

Salmsach
–  13.30–17.15 Uhr, Zeitlupenvolleyball, Kanti-Turnhalle, 

PluSport Romanshorn
–  17.30 Uhr, Messe mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, 

kath. Kirche 
–  20.00 Uhr, Poesie-Musik-Abend, Museum am Hafen, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
–  20.00 Uhr, Theaterverein, Aufführung in der Turnhalle 

Salmsach

Sonntag, 18. März
–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS  

Schifffahrt AG
–  10.00–10.45 Uhr, Aquafit im Winterwasser, Traglufthalle, 

SC Romanshorn
–  10.15 Uhr, Firmung, katholische Kirche

–  12.30–19.30 Uhr, Meisterschaft, Kantihalle, HC Romans-
horn

–  13.00 Uhr, Minigolf-Saisonstart 
–  14.00–17.00 Uhr, Kunstausstellung Bianca Frei-Baldeg-

ger, Mayer’s Altes Hallenbad
–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
–  17.00 Uhr, Frühlingsgefühle, Alte Kirche, klangreich GLM

Montag, 19. März
–  14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag für Eltern mit Kindern, 

Ludothek, Alleestr. 43

Dienstag, 20. März
–  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim
–  19.00 Uhr, Kreuzwegandacht/Bussfeier, kath. Kirche 

21.–25. März Romanshorn an der IBO in Friedrichshafen

Mittwoch, 21. März
19.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche & Erwachsene, Ludot-
hek, Alleestr. 43 
–  19.30 Uhr, Jahresversammlung, Museum am Hafen, Mu-

seumsgesellschaft Romanshorn
–  19.30 Uhr, Bistrogespräch zur Fastenzeit: «Kehrt um!», 

Johannestreff, Hafenstr. 48a, kath. Pfarrei
–  20.15 Uhr, öffentliche Autorenlesung, Gemeindebibliothek

Donnerstag, 22. März
–  12.15–18.00 Uhr, Besichtigung Chocolarium Flawil, 

diverse Einsteigeorte, Klub der Älteren
–  15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Spielgruppe Romanshorn, 

Bahnhofstrasse 29, Dije Coti

Freitag, 23. März
–  16.30–19.00 Uhr, Velobörse SP-Flohmarkt – Annahme, 

Aula Primarschule Rebsamen, Sozialer Flohmarkt
–  17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
–  18.00–20.00 Uhr, Kunstausstellung Bianca Frei-Baldeg-

ger, Mayer’s Altes Hallenbad
–  20.30–23.30 Uhr, Walt’s Blues Box, Acoustic Blues 

Drifter, Panem’s Friday Night Music

Samstag, 24. März
–  8.45–10.00 Uhr, Palmbinden, kath. Pfarreiheim
–  9.30–11.00 Uhr, Velobörse SP-Flohmarkt – Verkauf, Aula 

Primarschule Rebsamen, Sozialer Flohmarkt
–  10.00–14.00 Uhr, Kunstausstellung Bianca Frei-Baldeg-

ger, Mayer’s Altes Hallenbad
–  10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach
–  10.45-19.30 Uhr, Meisterschaft, Kantihalle, HC Romans-

horn
–  20.00–00.00 Uhr, Lottomatch in der Bergliturnhalle, 

Feuerwehrverein, Männerriege Salmsach

Sonntag, 25. März
–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS  

Schifffahrt AG
–  10.00–10.45 Uhr, Aquafit im Winterwasser, Traglufthalle, 

SC Romanshorn
–  10.15 Uhr, FaGoDi zum Palmsonntag, kath. Kirche 
–  14.00–17.00 Uhr, Kunstausstellung Bianca Frei-Baldeg-

ger, Mayer’s Altes Hallenbad
–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn 

Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

16. bis 25. März 2018

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn und der Gemeinde Salmsach 

eingeben. Es werden in der Regel nur Veranstal-

tungen aufgenommen, die durch Romanshorner 

bzw. Salmsacher Vereine, nicht gewinnorientierte 

Organisationen oder öffentliche  Körperschaften 

organisiert werden.

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wir nehmen Ihr Velo in die Kur! Jetzt Service 
anmelden für einen beschwingten Saison-
start. Velo-Neuhaus, Alleestrasse 54, 8590 
Romanshorn. Telefon 071 463 17 44 
neuhaus@veloneuhaus.ch.

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 
Kosmetische und podologische Fusspflege. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch an der Kas-
taudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 
von Hard- und Software
Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Mit viel Spass Englisch lernen in Ro mans-
horn! Anfänger, Auffrischer, Konversation, 
Privatlektionen. See you soon! Call: Kirsi 
Lindqvist, 079 667 20 02.

SCHUHREPARATUREN D. Camelia 
Alte Landstrasse 17, 8590 Romanshorn 
Schlüsselservice /Lederreparaturen / Stem-
pel / Gravuren / Messer und Scheren schleifen. 
Telefon 071 463 10 37

ÖFFNUNGSZEITEN: 
DI–FR, 8–12 & 13.30–18.30 Uhr.

Stoffladen Kosorok Bhfstr. 7, R’horn, 
Patchwork B’wollstoffe 10.– p.M., viele 
Stoffe ½ Preis Jersey, Wolle, Futter, Vi-
scose, Frottee. Knöpfe. Reparatur Klei-
der + Nähmaschinen aller Marken. 2 
Occ.-Nähmaschinen zu verkaufen.

Zu vermieten

Per sofort: Auto-Einstellplatz in der Tiefga-
rage an der Schulstrasse 4, in Romans-
horn. Monatsmiete Fr. 100.–. 
079 314 15 48
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Ostern für Geniesser

Verwöhnen Sie sich und Ihre Liebsten mit 
besonderen Oster-Überraschungen.

Brunch an Ostersonntag und Ostermontag

Café-Konditorei Köppel

Gastgeber, Alexandra & Samuel Sztabholz

Bahnhofstrasse 20 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 16 52 • www.konditorei-koeppel.ch

Ostern für Geniesser

Montag

geöffnet

Frühlingsmode, die anzieht. Die neue Mode 

wird mit Lust auf Stilmix grosszügig ausgelebt.

Man trägt und kombiniert, was gefällt. Ein Mustermix von 
Streifen, Schleifen, Raffungen, Rüsch und Strickereien 
macht das Modebild interessant.

Haben Sie Lust auf neue Mode?

So sind Sie bei Irene Tanner Fashion Point seit 28 Jahren 
am richtigen Ort. Die Kombinationsanregungen in Grössen 
36 – 50 mit Modemarken, die man nicht überall sieht, sind 
vielseitig, und laufend trifft Neues ein. An unserer Top-Qua-
lität ist das Preis-Leistungs-Verhältnis für jedes Budget ein 
besonderes Merkmal. Dazu die Kundenkarte, die zusätzliche 
Vorteile bringt. Zum unverbindlichen Schnuppern sind Sie 
herzlich eingeladen.  

Fashion Frühling

Wir f reuen uns auf Sie. Irene Tanner und ihr Team.

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 45 62

Pilates
www.balanced-exercise.ch

Neueröffnung
Romis Grill Huus
Alleestrasse 36a

8590 Romanshorn

076 381 33 95

16. März 2018

16. – 18. März Kebab nur Fr. 6.–


